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"Temposoph" und Zeitforscher Franz J. Schweifer zu Gast 
im "heute leben"-Studio 

Am Montag, dem 29. Februar 2016, informiert die "heute"-Welt 

unter anderem über folgende Themen: 

17.30 Uhr: "heute leben" 

Martin Ferdiny präsentiert in "heute leben" folgende Beiträge: 

 

Zeitforscher Franz J. Schweifer zum Schalttag 

Man könnte den 29. Februar eigentlich als "geschenkten Tag" 

sehen: Alle vier Jahre ein Februartag mehr – mehr Zeit. In Zeiten 

von ständiger Erreichbarkeit, Smartphones und Internet sollten sich 

Menschen mehr Zeiten des Innehaltens, der Stille gönnen. Und 

unverhoffte "Zeitgeschenke" erkennen und annehmen: Wartezeiten 

etwa – oder eben einen Schalttag, den es nur alle vier Jahre gibt. 

Dazu ist am 29. Februar "Temposoph" und Zeitforscher Franz J. 

Schweifer, der Manager im Umgang mit Zeit coacht, zu Gast in 

"heute leben".  

 

Clemens Unterreiner zu Gast im Studio 

Der Wiener Bariton Clemens Unterreiner ist Ensemblemitglied der 

Wiener Staatsoper. Er ist auch international ein gefragter Sänger. 

Derzeit steht er in der zeitgenössischen Oper "Tri Sestri" von Peter 

Eötvös auf der Bühne der Staatsoper. Im "heute leben"-Studio 

erzählt er über die Proben und über seine Pläne. 

 

Mehr unter tv.ORF.at/heuteleben 

Quelle: Aus: http://programm.orf.at/?story=38294  

TVThek: http://www.weiterbildungsmarkt.at/magazin/franz-j-schweifer-die-zeit-braucht-seele-sonst-

schrumpft-sie/  


